
M///////// 
 

Stadtparlament 
Rathaus 

9001 St.Gallen 

Parlamentarischer  

• Motion 

• Postulat 

 Interpellation mündlich 

 Interpellation schriftlich 

Eingereicht von 
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Refugees welcome 

Vor dem globalen Drama um tausende flüchtender Menschen, insbesondere aus 
Nordafrika und Syrien, kann sich auch die Stadt St.Gallen nicht  Die 

 Unterbringung von Asylsuchenden in Zivilschutzanlagen unter der 
Gewerbeschule im Riethüsli durch den Kanton   denn auch als Weckruf und nicht 
als Lösung verstanden werden: Die Kapazitäten der Auffangstrukturen, welche vor 
zehn Jahren in kurzsichtiger Weise drastisch reduziert wurden, sind längst an ihre 
Grenzen gestossen, neue Strukturen fehlen derzeit noch. Weit herum fehlen im Kanton 
Unterbringungsplätze und die unhaltbaren Bedingungen in Luftschutzbunkern sind über 
längere Frist niemandem zuzumuten - insbesondere nicht Menschen, die aus 
Kriegsgegenden geflüchtet oder auf der Flucht    sind. Hier ist nicht 
nur der Kanton, sondern auch die Stadt St.Gallen in der Pflicht. 

In diesem Sinne bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

 Über wie viele leer stehende Liegenschaften,   (eventuell auch nur 
temporär) zur Unterbringung von Flüchtlingen genutzt werden könnten, verfügt die 
Stadt St.Gallen derzeit? Wurden solche Liegenschaften dem Kanton als Alternative zur 
Zivilschutzanlage in der GBS angeboten? 

2. Vor dem Abbau der Auffangstrukturen verfügte die Stadt St.Gallen über mehrere 
Durchgangszentren, unter anderem an der Felsenstrasse, mit durchaus positiven 
Erfahrungen in den betroffenen Quartieren. Wie beurteilt der Stadtrat die Möglichkeit 
der Wiedereröffnung eines permanenten kantonalen Zentrums auf St.Galler Boden? 
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Hasler Etrit - Stauffacher Daniel 

Hobi Andreas   Ferenc 

Hornstein Andrea / /   -
  . V 

  \ 
 

M.-Th. 
0 

Huber M a r i a 
 V    ,  

    R p a t r i n p    lue   

 G a l l i l a     
 
V v  

R p a t 
 C d L 

 ' ,  
     

   
      

 

W p d p r D a n  
   

 1 J   

Hächler    
V V C L   

 
 H   I 

Kehl Daniel      
  

   l  

Keller Felix  Remo 
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